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An die Herrn Sektionskassiere.

Ich ersuche die Herrn Sektionskassiere, die Jahresbeiträge
1918 beförderlichst einzuziehen und bis spätes-
tens I. März 1918 der Centraikasse
zustellen zu wollen.

Ich erinnere daran, dass der Jahresbeitrag für die Aktiv-
mitglieder Fr. 10.—, für die Passivmitglieder Fr. 20.— be-

trägt.

Die ernsten Zeiten lassen natürlich auch unsere Gesellschaft

nicht unberührt ; gerade aus diesem Grunde richten wir an

unsere werthen Passivmitglieder, an unsere geschätzten Ak-

tivmitglieder, die dringende Bitte, ihre Einzahlungen pünkt-
liehst zu leisten, damit die Centraikasse ihre Verpflichtungen
mit der gewohnten Pünktlichkeit nachkommen kann.

Die Herrn Sektionskassiere sind ersucht, den Termin des

I. März I 9 I 8 des genauesten einzuhalten.

Mit kollegialem Crusse.

Zürich, Dezember 1917. S. R1GH1N1.

N. B. Es werden den Herrn Sektionskassieren
vor Neujahr Mittgliedkarten-Heftehen zugestellt
werden. Ferner | werden die Statuten in neuer
Auflage gedruckt um die vielen Anfragen befrie-
digen zu können.

w
Sitzung des Zentralvorstandes vom

15. November in Genf.

Zum ersten Mal seit letzter Generalversammlung bat
sich der Zentralvorstand zu einer Sitzung einbefunden.
Vor allem hatte' er von den Sektionsberichtenj betr.
einen neuen Wahlmodus für die Jahresjury Kenntniss
zu nehmen. Obschon nur ein Drittel der Sektionen eine
Antwort eingesandt hatte, waren doch verschiedene
Meinungen vertreten die der Leser weiter unten finden
wird. Nach eingehender Prüfung hat sich der Zentral-
vorstand einstimmig für einen Antrag von Herrn Her-
manjat entschlossen der ganz von unserem bisherigen
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